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8./9. November 1988

«Ist der Tod noch zu retten?»
Zur Problematik der aktiven und passiven Sterbehilfe

Fortbildungstagung für Altersheimleitung
und Kaderpersonal

im Casino Zug, 6300 Zug
Tagungsleitung: Walter Saxer, Oberwil

Moderation: Dr. Imelda Abbt, Bildungsbeauftragte VSA

Programm:

Dienstag, 8. November

09.15 Beginn der Tagung mit Kaffeeausschank im Theaterfoyer des Casino Zug

10.00 Tagungseröffnung im Theatersaal des Casino Zug

10.15 «Sterbebegleitung in der Klinik» - Ein Fallbericht
Dr. med. Brigitte Ambühi, Sozialpsych. Universitätsklinik, Bern
anschliessend Fragenbeantwortung

11.30 Gemeinsames Mittagessen im grossen Casinosaal
14.00 «Programm und Tätigkeit der Exit-Vereinigungen»

Dr. Walter Baechi, Präsident der Vereinigung Exit, Meilen
anschliessend Fragenbeantwortung

15.45 «Soll man die Sterbehilfe liberalisieren?» - Ethische Überlegungen
Prof. Dr. Adrian Holderegger, Professor für Moraltheologie, Fribourg
anschliessend Fragenbeantwortung

17.30 Zimmerbezug

18.30 Apéro im Theaterfoyer des Casino Zug

19.30 Gemeinsames Nachtessen im grossen Casinosaal

Mittwoch, 9. November

09.00 Podiumsdiskussion
«Auseinandersetzung mit den Referaten»
Leitung: Paul Gmünder, VSA
Teilnehmer: Dr. med. Brigitte Ambühi, Bern

Dr. Walter Baechi, Meilen
Prof. Dr. Adrian Holderegger, Fribourg
Dr. Rudolf Zihlmann, Luzern
Frau Ruth Wunderli, Uznach

10.30 Kaffeepause
11.00 «Unser Weg zum Leben»

Dr. Imelda Abbt, Luzern
Dr. med. Karl-Heinz Bauersfeld, Luzern

12.00 Tagungsschluss
12.30 Gemeinsames Mittagessen im grossen Casinosaal

Kosten

Bei Voranmeldung für beide Tage (3 Essen inbegriffen):
Fr. 130.- Tagungskarte für VSA-Mitglieder und Mitarbeiter aus VSA-Heimen
Fr. 160 - Tagungskarte für Nichtmitglieder
Bei Voranmeldung oder Kartenbezug im Tagungsbüro jeweils für einen Tag:
8. November: Fr. 80.- (Verpflegung nicht inbegriffen, aber möglich)
9. November: Fr. 60 - (Verpflegung nicht inbegriffen, aber möglich)

Anmeldung bis 25. Oktober 1988 an:
Sekretariat VSA, Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich, Tel. 01/252 49 48
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